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Auf dem Weg zur Ganztagesschule 
- Beschluss der DJKa am 9.7.2008 - 

 
 
Das „Angebot“: Eine Ganztagesklasse – eine Ganztagesschule  

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
-seit 10 Jahren ist die EJM Trägerin der   
Schulbezogenen Jugendsozialarbeit –  

- Einzelfallhilfe 
- Ganztagesbetreuung  
- Berufsvorbereitung  
- Gewaltprävention  
- Arbeit mit Klassen  
- Projekte  
- ...... 

 

 
 
 
                                                                          Schule und Regierung fragen uns an 
Neu ab 9/2008:  
Die erste Ganztagesklasse (5. Klasse)  
mit rhythmisiertem Stundenplan beginnt 
-darin vorgesehen und nötig: Kooperation 
mit Verbänden 
 

 

 

 

 

 

• Eine 5. Klasse als Ganztagesklasse: erster Schritt zu einer Ganztagesschule  
• Gestaltung zweier Nachmittagsangebote durch die EJM ?  
• Hilfe beim Aufbau und bei der Koordination der Angebote ?  
• Zur Verfügung stehendes Geld verwaltet und gestaltet die EJM (6000.-€) 
• Kooperationsvertrag als Grundlage  

 

 

Hauptschule am Winthirplatz 
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1. Wir werden angefragt:   
- Wir sind bekannt für gute Arbeit: Schulbezogene 

Jugendsozialarbeit  
- Der Rektor hat zum Herbst 2007 gewechselt  
- Wunsch nach kirchlichem Träger  

 
2. Wir sind interessiert:  

- Das Thema „Schule und Jugendarbeit“ ist wichtig: Daher 
der Auftrag und die Stellenerweiterung im Bereich 
Schülerinnen/Schülerarbeit in der Vergangenheit  

- Wir wollen reflektiert eine Position zum Thema 
Ganztagesschule finden: Erfahrungen sammeln und 
auswerten  

- Schule verändert sich- können wir mitmischen?  
- Wir wollen den Lebensraum Jugendlicher wahrnehmen  
- Sind Hauptschülerinnen und Hauptschüler als Zielgruppe 

relevant?  Frage aus dem CI-Prozess 
 
3. Wir loten aus:  

- Gespräche mit der Schulsozialarbeit 
- Gespräche mit dem Rektor 
- Gespräche mit der Schülerinnen/Schülerarbeit  
- Treffen mit der Referentin auf Landesebene  
- Gespräch mit der Freizeitstätte Hirschgarten  
- Befassung der Hauptberuflichen auf der Klausur  

 
4. Was uns wichtig ist:  

- Fachliche Kompetenz (Geld verwenden für kontinuierliche   
Fachkraft) für das Angebot   

- In der Planung dabei sein (Einbindung und Vernetzung 
innerhalb der Schule)  

- Steuerung vom Jugendverband 
(Schülerinnen/Schülerarbeit) heraus (Perspektive: 
Jugendarbeit)  

- Vernetzungsebene innerhalb der EJM schaffen (Runder 
Tisch Schule)  

- Kooperation zunächst nur für einen Projektzeitraum 
(1 Jahr) mit anschließender Auswertung:  
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• Sind wir als EJM die richtige Partnerin?  
• Können wir die Grundlagen der verbandlichen 

Jugendarbeit im Rahmen der Schule verwirklichen?  
• Gelingt es uns „Schule mit zu gestalten und zu 

verändern“? 
• Ist der Qualitätsstandard der EJM umsetzbar?  
• Wollen wir den weiteren Ausbau begleiten und als 

Träger zur Verfügung stehen?  
 
5. Struktur:  
 
Anbindung an die Schülerinnen/Schülerarbeit  
(Barbara Overmann)  
      Koordination  
      Konzeptionelle Begleitung  
      Begleitung der Fachkraft  
 
Installation „Runder Tisch Schule“ bei der EJM     

- Schülerinnen und Schülerarbeit (Koordination )  
- Freizeitstätte Hirschgarten 
- Schulbezogene Jugendsozialarbeit  

 
 Vernetzung innerhalb 

      Entwicklung von Angeboten   
 
 
 
Bildung eines Teams Ganztagesklasse an der Winthirschule  

- Lehrkräfte der Ganztagesklasse  
- Zeitweise Rektor / Konrektorin  
- Schülerinnen/Schülerarbeit  
- Pädagogische Fachkraft der EJM  
- Übungsleiterinnen etc. bei Bedarf  

 
Gestaltung des Gesamtplanes  
Absprache der Angebote  
Einbindung und gegenseitige 
Unterstützung und Beratung  
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Verbindliche Leistung durch die EJM:    
 
Mittwoch   14 Uhr bis 15.30 Uhr 
Donnerstag 14 Uhr bis 15.30 Uhr  
 
Freizeitgestaltung, offene Angebote, .... für die Schülerinnen 
und Schüler der Ganztagesklasse.   
 
 
Noch offen sind derzeit:  

• Gestaltung und Bezug des Mittagessens 
  (Montag-Donnerstag von 13 bis 14 Uhr)  
• Räumliche Ausstattung  
• Einbezug der Lehrkräfte in das Mittagessen  
• Kontinuierliche Arbeit mit dem gesamten Lehrkörper  
• Person, die im Rahmen eines Honorarvertrages beauftragt 

wird  
 
6. Richtungsbeschluss:  
Die Dekanatsjugendkammer stimmt dem Projekt 
„Ganztagesklasse“ in der Winthirschule unter den dargestellten 
Bedingungen und Zielen zu. (Punkt 4 und Punkt 5)  
Der Geschäftsführende Ausschuss, die Dienststellenleitung und 
die Schülerinnen/Schülerarbeit arbeiten einen Kooperations- 
vertrag mit der Schule zu den oben genannten Bedingungen 
aus.  
Die Dekanatsjugendkammer erhält regelmäßig einen Bericht 
über den Stand des Projektes. 
Zum Halbjahr 2008/2009 sowie zum Sommer 2009 findet 
jeweils eine Zwischenauswertung bzw. eine Auswertung in der 
Dekanatsjugendkammer statt.  
 
Einstimmig beschlossen in der DJKa am 9.7.2008  
 


